
             

  

Pressemitteilung    10.05.2013 
 
 
Bayerisches IT-Sicherheitscluster stellt das KMU 

Informationssicherheits-Management-System „ISIS12“ vor 

 

BSI und Bayerisches IT-Sicherheitscluster planen gemeinsame Aktivitäten zur 

Förderung von Informationssicherheits-Management in KMU. 

 

 

Bonn/ Regensburg, 10.05.2013 – Informationen sind ein wesentlicher 

Unternehmenswert und müssen entsprechend abgesichert werden - am besten 

ganzheitlich, in einem so genannten Informationssicherheits-Management-

System. Diese Forderung gilt auch für den Mittelstand, für den jedoch die 

bestehenden Standardverfahren wie der BSI IT-Grundschutz oft zu komplex 

und zu teuer sind. Mit „ISIS12“ kommt nun eine neue, einfachere Lösung aus 

dem Bayerischen IT-Sicherheitscluster,  um das IT-Sicherheitsniveau in 

Unternehmen zu erhöhen.  

 

 „ISIS12 ruht auf den Schultern von Riesen“ – mit diesem Bild beginnt Michael Gruber, 

Geschäftsführer der BSP. SECURITY GmbH und Architekt von ISIS12 die Vorstellung des 

speziell für den Mittelstand entwickelten Verfahrens. ISIS12 nutze den vom Bundesamt 

entwickelten und anerkannten IT-Grundschutz, sei jedoch so verändert worden, dass es 

auch von kleinen und mittleren Unternehmen mit relativ geringem Aufwand eingeführt 

werden könne. ISIS12 sei gegenüber dem  IT-Grundschutz stärker geführt und durch 

eine Reduktion der Anforderungen gekennzeichnet. Die praktische Erfahrung zeige, dass 

dafür ein Markt im Mittelstand existiere, so Gruber. ISIS12 könne zudem auch als 

Vorstufe zum BSI-Grundschutz Anwendung finden. 

 

ISIS12 als Einstieg in den IT-Grundschutz 

 

 „Das BSI begrüßt ausdrücklich die Initiative des Bayerischen IT-Sicherheitsclusters zur 

Förderung der IT-Sicherheit. ISIS12 kann einen wichtigen Beitrag bei der Verbreitung 

von Informationssicherheitsmanagementsystemen im Mittelstand leisten und somit für 



             

  

mehr IT-Sicherheit in kleinen und mittelgroßen Unternehmen sorgen. Langfristig wird 

ISIS12 auch die Anwendung des IT-Grundschutzes fördern“, erklärt Isabel Münch, 

langjährige Leiterin des Referats „IT-Sicherheitsmanagement und IT-Grundschutz“ im 

BSI. 

Das BSI beabsichtigt, das mit ISIS12 erreichte Sicherheitsniveau im Rahmen der 

Zertifizierung durch die ISIS12-Zertifizierungsinstanz DQS am konkreten Anwendungsfall 

mit BSI-Spezialisten zu validieren.  

 

Kooperation mit der „Allianz für Cyber-Sicherheit“ 

 

Auf Anregung des BSI ist das Bayerische IT-Sicherheitscluster der vom BSI zusammen 

mit dem BITKOM e.V. ins Leben gerufenen Allianz für Cyber-Sicherheit beigetreten. Es ist 

geplant, ISIS12 als anwenderorientiertes Werkzeug in die Allianz einzubringen. 

 

ISIS12 auch für Behörden interessant 

 

ISIS12 wurde auch bereits der Stabsstelle des IT-Beauftragten der Bayerischen 

Staatsregierung, Finanzstaatssekretär Franz Josef Pschierer, vorgestellt. Der Ansatz von 

ISIS12 wurde dort ausdrücklich begrüßt. Er trage mit seinem pragmatischen, auf kleine 

und mittlere Unternehmen zugeschnittenen Vorgehen dazu bei, die grundlegenden 

Anforderungen an die Sicherheit der Informationssysteme in Unternehmen aber auch in 

Behörden schneller, leichter und wirtschaftlicher umsetzen zu können.  

Mit ISIS12 habe das Bayerische IT-Sicherheitscluster ein Verfahren entwickelt, das 

bereits heute Nachfrage aus dem gesamten Bundesgebiet erzeugt habe.  

 

Bundesweite Verbreitung über Lizenznehmer geplant 

 

ISIS12 soll zukünftig über Lizenznehmer bundesweit angeboten werden, erläutert Sandra 

Wiesbeck, die Geschäftsführerin des Bayerischen IT-Sicherheitsclusters. Die 

Lizenzeinnahmen würden ausschließlich in die Weiterentwicklung und Vermarktung des 

Verfahrens gesteckt. Sie freute sich über die positive Resonanz von Seiten des BSI und 

verwies auf ein weiteres Gemeinschaftsprojekt von BSI und dem Bayerischen IT-

Sicherheitscluster, den  IT-Grundschutztag, der am 13. Juni 2013 - zum zweiten Mal - in 

Regensburg stattfinden wird. 
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